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Berlin 7 Juli Nach einer Meldung aus Odde iſt infolge
des Eintritts von ſtarkem Regen die Feier der Enthüllung des
Denkmals für den regten Lieutenant v Hahnke die heute
um 11 Uhr ſtattfinden ſollte verſchoben worden bis zum Eintritt
Seſſerer Witterung Die Einwohner Oddes die im v J den
Sarg des Lientenanis v Hahnke mit Blumen ſchmückten ſindvon en e a Wngi Eten Offiziers mit Photographien
deſſelben beſchenkt worden 4Curt Meldung über den neuen Lehrer der Söhne des Kaiſers

iſt dahin zu ergänzen daß der berliner Seminarlehrer Porger
ſeit Oſtern einen Theil des Unterrichts bei den kaiſerlichen

rer Auguſt Wilhelm und Oskar übernommen und dieſe als
ehrer auf ihrer Badereiſe nach Kreuznach begleitet hat Jhr

anderer Begleiter iſt Premierlientenant v Rauch ihr Militär
gouverneur Die Ueberſiedelung von Kreuznach nach Wilhelms
höhe dürfte Mittwoch den 13 Juli erfolgenDer Kaiſer verlieh dem Kultusminiſter Dr Boſſe das
Großkreuz des Rothen Adlerordens mit Eichenlaub und gab ihm
die Verleihung in einem Handſchreiben bekannt das die lang
jährigen Verdienſte des Miniſters um Staat und Kirche in
ehrendſter Weiſe anerkennt Dieſe Auszeichnung hängt mit der
Fertigſtellung der beiden Pfarrer Beſoldungsgeſetze zuſammen
die der Kaifer nunmehr unterzeichnet hat und deren umfangreiche
und ſchwierige Vorarbeiten bekanntlich in der geiſtlichen Ab
theilung des Kultus miniſteriums bewältigt wurden

Die Kronſtadter Zeitung meldet Während des mehrtägigen
Aufenthaltes Kaiſer Wilhelms in Kronſtadt erregte der
Dampfkutter auf dem S M von der Hohenzollern nach der
ruſſiſchen Kaiſeryacht fuhr die Aufmerkſamkeit des Kaiſers Auf
eine entſprechende Mittheilung des deutſchen Marine Attachés an
den ruſſiſchen Marine Generalſtab befahl der Kaiſer Nikolaus
die Pläne zweier Dampfkutter dem Kaiſer Wilheim als Admiral
der ruſſiſchen Flotte zu überſfenden

Wie aus Schillingsfürſt gemeldet wird ſand dort geſtern
vormittag in Anweſenheit des Reichskanzlers und anderer
Mitglieder der Familie Hohenlohe für die verſtorbene Gemahlin
des Reichskanzlers ein Tranergottesdienſt ſtatt Dann wurde
die Leiche nach ihrer definitiven Grabſtätte übergeführt Der
Neichskanzler ſchenkte der Gemeinde Schillingsfürſt 4000 M zu
Armenzwecken Er bleibt mehrere Tage dort und wird dann
nach München reiſen

Prinz Georg Heinrich von Cumberland iſt zum Lieute
nant extra statum in dem den Namen feines Vaters führenden
öſterreichiſchen 42 Jnfanterie Regiments mittels Kaiſerlichen
Handſchreibens ernannt Der junge erſt ſiebzehnjährige Prinz
welcher nach mehrjährigem Siechthum erſt jetzt feine Geſundheit
wiedererlangt hat iſt der älteſte Sohn des Herzogs Eruſt
Auguſt von Cumberland

Berufungen ins Herrenhaus
Eine von uns nicht wiedergegebene Meldung daß der

landesherrliche Erlaß durch welchen die Profeſſoren Slhaby
Launhardt und Jntze zu Mitgliedern des Herrenhauſes
berufen worden ſind der miniſteriellen Gegenzeichnüng eutbehre
hat bereits geſtern ein bündiges Dementi erfahren Die Be
rufung neuer Mitglieder in das Herrenhaus iſt ein Regierungs
akt zu welchem es nach unſerer Verfaſſung der Gegenzeichnung
eines verantwortlichen Miniſters bedarf Durch die Gegen
zeichnung iſt natürlich nicht ausgeſchloſſen daß die Berufung
der genannten drei Profeſſoren aus der Jnitiative des Kaiſers
hervorgegangen iſt und die Gegenzeichnung nimmt der in der
ſelben liegenden Ehrung unſerer tkechniſchen Hochſchulen nichts
von ihrem Werthe Jm übrigen ſchreibt heute die Poſt in
dieſer Angelegenheit

Es iſt gerade ein beſonderer Vorzug unſeres perſönlichen
Königthums daß es für die landesherrliche Jnitiative den
weiteſten Spielraum läßt und den Landesherrn nicht wie in
den parlaurentariſch regierten Staaten im weſentlichen in die
Rolle zurückdrängt zu den Vorſchlägen ſeiner verantwortlichen
Miniſter Stellung zu nehmen Wir ſehen bekanntlich auf einer
ganzen Reihe von Gebieten unſeres Staatslebens die Spuren
der landesherrlichen Jnitiative und verdanken ſehr weſentliche

der unſerer kulturellen Entwicklung der thatkräſtigen
nregung des Hohenzollernhauſes Sache der verantwortlichen

Räthe der Krone iſt es die landesherrliche Jnitiative ent
weder durch ihre Gegenzeichnung zu decken oder die Kon
fequenzen aus einer abweichenden Auffaſſung zu ziehen Nicht
in dem Mangel der landesherrlichen Jnitiative ſondern in
der Entſchloſſenheit der Miniſter ihrer Verantwortlichkeit auch
in denjenigen Fällen gerecht zu werden in deuen ſie von der
Auffaſſung des Monarchen abweichenkonſtitutionellen Stauteg chen liegt das Weſen des

W Eiſenbahnbauten
ährend im lanfenden Rechnnugsjahre nicht weniger als90 Millionen Mark zur Vermeh rung der Betriebsittel

der preußiſchen Staatsbahuen zur Verfügung ſtehen ſind zur
Erweiterung der beſtehenden Aulggen neben den im
Etat bewilligten Mitteln jene 30 Millionen Mark verfügbar
welche die Regierung von dem Landtage aus dem Ueberſchuſſe
des Jahres 1897/98 zu dieſem Zwecke zu entnehmen ermächtigt
wurde Von dem für das laufende Rechnungsjahr mit Sicher
heit zu erwarteuden Ueberſchüſſe iſt bekanntlich ein weiterer
Betrag von 50 Millionen Mark zu demſelben Zwecke beſtimmt
Dieſe in Form eines Dispoſitionsfonds der Regierung zur
Verfügung ſtehenden Summen ſollen beſtimmungsgemä v
ſolche durch die Steigerung des Verkehrs nothwendig ge
wordenen Bauausführungen Verwendung finden die ohne zeit
raubende Vorbereitungen alsbald in Angriff genommen werden
können wie namentlich Erweiterungen der Rangirbahnhöfe
Vermehrung und Erweiterung der Gleisanlagen uſw it
den aus dieſem Dispoſitionsfonds zu beſtreitenden Bauten iſt
aber nach offiziöſen Andentungen keineswegs allen An
forderungen genügt welche der ſteigende Verkehr an die
baulichen Einrichtungen der Staatsbahnen ſtellt Neben den

Saſſe ad Sule Jreltag den 8 Jan

elben werden diejenigen Umbauten hergehen müſſen derenläne einer längeren Vorbereitung bedürfen und in welche
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reren

die Baumittel nach der feit einer Reihe von Jahren feſt
ſtehenden Uebung in das Extraordinarium des Etats einzu
ſtellen find Es handelt ſich dabei zum Theil um Bauten von
u außerordentlichem Umfange Die Umgeſtaltung der

ahnhofsanlage in Hamburg dürfte neben einem erheb
lichen baaren Beitrage und Hergabe des Baugeländes ſeitens
der Freien und r e Hamburg einige zwanzig Millionen
Mark an Bankoſten erfordern Wie das Extraordinarium des
laufenden Eiſenbahnetats daher neben den außerordeutlichen
Mitteln für Bauzwecke ansnahmsweiſe reich dotirt iſt ſo wird
es auch in der Folge an neuen in das Extraordina
rium einzuſtellenden Eiſenbaherkaugten nicht fehlen
Daß das letztere wieder fo hoch wie in dem laufenden Jahre
bemeſſen werden ſollte iſt aber ſchwerlich zu erwarten Mit
dem naturgemäßen Anſchwellen der dauernden Ansgaben infolge
der Verkehrsfteigerung fallen meiſt auch die Umſtände fort
welche eine ſo ansnahmsweiſe reiche Dotirung des Extra
ordinariums finanziell möglich machten und vom finauz
politiſchen Standpunkte räthlich erſcheinen ließen

Engliſche Vorbereitung der Handelsverträge mit Deutſchlaud

Von der
verträgen geht uns die Mittheilung zu daß ſich zur Zeit
handelspolitiſche Agenten der eugliſchen Regie
rung in Deutſchland aufhalten Dieſe mit Empfehlungen
offizieller Perſönlichkeiten verſehenen Herren meiſt
Jndnuſtrielle Handelskammermitglieder 2c
deutſche Reich um an maßgebenden Stellen Fühlung zu ge
winnen die wirthſchaftliche Lage kennen zu leruen und für
freundliche Handelsbeziehnngen mit England Stimmung zu
machen An ſich iſt man daſelbſt von der für beide Theile
vorliegenden Nothwendigkeit einer Erneuerung des Handels
vertrages durchaus überzengt doch trug man ſich wie die
Sendlinge durchblicken laſſen urſprünglich mit der Hoffnung
von dentſcher Seite Konzeſſionen zu erlangen Durch die
neuere wirthſchaftliche Aktion in Deutſchland iſt man indeſſen
einigermaßen in Beſorgniß verſetzt Großbritannien befindet
ſich in ähnlichen innerpolitiſchen Schwierig gelegt worden
keiten wie Deutſchland Während dieſes durch die divergireuden
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in Verkehr mit Rußland ſich oft ergebenden Zoll
ſchwierigkeiten erhoben Darauf iſt vom Handelsminiſter

der Handelskammern jetzt folgender Beſcheid ertheilt
worden

Durch Erlaß vom 2 Jannar 1895 habe ich die Handels
vertretungen darauf hingewieſen daß ſich faſt der vierte Th
der bei dem Kaiſerlich deutſchen Konſulate in Petersburg ein
gehenden Zollreklamationen auf Niederſchlagung von Strafen
bezieht die an den Kaiſerlich deutſchen Zolltimtern wegen an
geblicher Verſehen bei den Gewichts oder ähnlichen Angaben
verhängt worden ſind An dieſer unerfreulichen Thatſache hat
ſich bisher kaum etwas geändert Da die ruſſiſche Zollbehörde
fich auf dieſen Sachverhalt berufen kann wenn ſie die be
ſtehenden Geſetzesvorſchriften in ſtrenger Weiſe zur Anwendung
bringt und ſich zu einer Aufhebung der verhängten Strafe
nur äußerſt ſelten bewegen läßt verſpricht eine diplomatiſche
Einwirkung auf die ruſſiſche Regierung eine folche hatten die
Petenten gewünſcht zur Zeit keinen Erfolg

Verwaltung und Nechſtspflege
Die Reichsregierung will nach verſchiedenen übereinſtinmen

den Miktheilungen dem neuen Reichstag ſchon in dieſem Herbſt
einen Geſetzentwurf vorlegen der ſich mit einer Reviſion

des Urheberrechts befaßt Der erſte Entwurf zu dieſer
Vorlage iſt bereits im Reichsjuſtizamt ausgearbeitet worden und
dürfte in kurzer Zeit einigen litterariſchen und anderen Sach
verſtändigen vorgelegt werden

Ein Disciplänarverfahren iſt von der Regierung zu
Potsdam gegen den charlottenburger Volksſchullehrer und Stadt
verordneten Otto eingeleitet worden Otto war bekanntlich in
Halberſtadt von der freiſinnigen Volkspartei als Reichstags
wohl Kandidat aufgeſtellt worden Einige Zeit vor den Wahlen
hatte er dann Urlaub erbeten angeblich zur Erledigung wichtiger
Privatangelegenheiten Den ihm gewährten Urlaub ſoll
er aber zu Wahlagitationsreiſen im Wahlkreiſe Halberſtadt benutzt
haben Dies iſt dann zur Kenntniß der Schulauſſichtsbehörden
gelangt die daraufhin gegen Otto das Disciplinarverfah ren ein
geleitet haben

Gegen die Freiſprechung des berliner Schutz m anns
Volkmann iſt ſeitens der Staatsanwaltſchaft Reviſion ein

Volkmann bleibt bis die Freiſprechung rechts
kräftig iſt außer Thätigkeit

Intereſſen ſeines Großgrundbeſitzes und ſeiner Exportinduſtrie
in Aktionsfähigkeit gehemmt wird fühlt ſich das wirthſchaftlich
einheitlichere England durch Rückſichten auf ſeine Kolonien ge
bunden Der Ausſchluß Kanadas aus der Liſte der deutſcher
ſeits meiſtbegünſtigten Nationen hat vor wenig Tagen die be
kannte parlamentariſche Jnterpellation im Unterhauſe hervor
gerufen bei welcher der Regierungsvertreler Curzon allerdings
nicht mit beſonderer Wärme für die Jntereſfen der Kolonien
eingetreten iſt
Agenten in Deutſchland daß die dortige Regierung ſich ihrer
Verantwortlichkeit voll bewußt iſt Sie läßt ſich nicht von be
ſtimmten einfeitigen Jnkereſſengruppen ins Schlepptan nehmen
ſondern ſie ſucht vor allen Dingen durch eingehendes Studium
der Verhältniſſe und Stimmungen im Lande des Gegners ſich
zu unterrichten

Kein Reichs Arbeitsamt
Die von der Sozialen Praxis empfohlene Errichtung eines

ReichsArbeitsamts ſtößt auf großen Widerſpruch namentlich
in der konſervativen Preſſe So ſchreibt heute die Poſt des
Herrn v Stumm

Es hat ſich immer als ein Fehler erwieſen Behörden zu
ſchaffen denen ein feſter ihre Thätigkeit ausfüllender Geſchäfts r
kreis fehlt Den in ſolchen Behörden wirkeuden Perſonen er
wächſt aus dieſem Umſtande das Bedürfuiß den Nachweis
ihrer Exiſtenzberechtigung zu führen und es entwickelt ſich
daher in ihnen nur zu leicht ein ungeſunder Trieb Nenernngen
und angebliche Verbeſſerungen der verſchiedenſten Art an
zuregen Das weife Wort quieta non movere beſteht für
Behörden dieſer Art erfahrungsmäßig nicht

Weiter heißt es dann
Schon die Reichskommiſſion für Arbetterſtattiſtik
iſt unter ihrer früheren Leitung dem Beſtreben ihre Exiſtenz
berechtigung durch geſetzgeberiſche Vorſchläge weitgehender Art
zu erweiſen mehrfach unterlegen Die jetzt allgemein an
erkannten Mäugel der Bäckereiverord nung ſind augen
ſcheinlich auf den Wunſch jener Kommiſſion zurückzuführen
ein möglichſt umfaſſendes und in die Augen ſpringendes geſetz
geberiſches Werk zu vollbringen Die ſchlechten Er
fahrungen welche in der Praxis mit dieſer Erſtlings
arbeit ngat worden ſind haben die Kommiſſion für
Arbeiter tatiſtik unter ihrer jetzigen Leitung bewogen ſich beiihren Vorſchlägen auf dem Gebiete des Multergew erbes

und der Gaſtwirthſchaft eine weiſe Beſchränkung auf
o egen Aber die Gefahr einer nicht ſachlich gebotenen
ondern aus dem eigenen Thatendrange hervorgegangenen

Jnitiative bleibt deshalb doch beſtehen Wollte man ein
eigenes Arbeitsamt im Reiche eihrichten ſo würde dieſe
Gefahr naturgemäß in ſehr erheblichem Maße wachſen Es
iſt allerdings im Reichstage eine Reihe ſtatiſtiſcher Erhebungen
über verſchiedene Verhältniſſe der Arbeiter angeregt worden
und es mag zugegeben werden daß in dieſer Hinſicht eine
Aufklärung der thatſächlichen Verhältniſſe vielfach erwünſcht
ſein würde auf der anderen Seite aber unterliegt es keinem
Zweifel daß die nnteren Organe der Staatsverwaltung und
namentlich die Gemeindebehörden Amtsvorſteher und andere
ehrenamtlich thätige Perſonen mit ſtatiſtiſchen Erhebungen
ſchon weit über die Gebühr belaſtet ſind und daß man wenn
anders die Selbſtverwaliung aufrecht erhalten werden ſoll
ſich in Bezug auf nene ſtatiſtiſche Ermittelungen dieäußerſte Beſchränkung auferlegen muß dis dieſem
Grunde würde daher die Errichtung eines Reichs Arbeitsamts
erheblichen Bedenken unterliegen und die Gefahr einer
weiteren Vermehrung des jetzt bereits bis nahezu zur Un
ſrſaiſeteit angewachſenen bureaukratiſchen Schreſbwerkes in

eßen

Volkswirthſchaftliches
Peuerdings haben verſchiedene Handelskammern bei dem

Zu dem Landesverrathsprozeſſe über den wir
geſtern bexichteten wird uns ergänzend mitgetheilt daß die
Angeklagten dem erfolgten Hinweiſe gemäß wegen verſiüchten
Verbrechens gegen S 1 des Spionagegeſetzes verurtheilt worden
ſind und daß alſo ein Beweis dafür daß die geheimzuhaltenden
ſereeee an eine fremde Regierung gelangt ſeien nicht er

racht iſt

Ju Barmen hatte die Ortskrankenkaſſe die Alerz tin
Jedenfalls zeigt das Erſcheinen engliſcher Dr Moeſta aus Zürich angeſtellt um von ihr die weibüchen

Kafſenmitglieder behandehr zu laſſen Da die jnnge Dame für
Deutſchland nicht approbirt iſt wurde dem Vorſtande der Kaſſe
eine Verfügung der Düſſeldorfer Regierung zugeſtellt nach welcher
jedes Mitglied pro Tag eine Konveutionalſtrafe von 10 Mi zu
bezahlen hat falls Fräulein Dr Moeſta ihre ärztliche Praxis
noch weiter ausübt Von den Kaſſenärzten haben bisher vier
ihr Amt niedergelegt

Soziale Angelegenheiten

Jn verſchiedenen Blättern wird eine Mittheilung wieder
gegeben wonach in den Berichten der preußiſchen Fäbrikauf
fichtsbeamten für 1897 eine Reihe von Gewerbszweigen vor
geſchlagen ſein ſoll für welche der geſundheitliche Ma
imalarbeitstag eingeführt werden ſoll Dazu bemerken
die B Pol Nachr

Jeder Unbefangene muß aus der Mittheilung entnehmen
daß die geſammte Fabrikaufſicht Preußens einen dahingehenden
Wunſch ausgeſprochen hat Wir machen deshalb befonders
darauf aufmerkſam daß es ſich bei dieſer Mittheilung lediglich
um die Wiedergabe eines Vorſchlages handelt den ein
einzelner Beamter und zwar der Aufſſichtsbeamte für den
Regierungsbezirk Potsdam gemacht hat

Jm Reichsgeſundheitsamt haben am Mittwoch die
Kommiſſionsverhaudlungen von Sachverſtändigen über die
Frage begonuen ob und in wie weit eine Reviſion oder Er
gänzung der Vollzugsvorſchriften zum Reich simpfgeſes
augezeigt erſcheint

Die Handlungsgehilfen für die Sozialdemokratke
zu gewinuen hat man ſich ſeit Jahren ſchon viel Mühe koſten
laſſen aber ohne Erfolg Der letzte Wahlkampf bot wirder
einmal Gelegenheit den Handelsangeſtellten zu Gemüthe zu
führen daß ſie zur Beſſerung ihrer Lage nur Hilfe bei den
Sozialdemokraten zu erwarten hätten und zum Beweiſe daſür
iſt man um Beiſpiele nie verlegen Das ſtatiſtiſche Material der
Kranken und Begräbnißkaſſe des Verbandes Deutſcher Hand
lungsgehilfen zu Leipzig das der Kommiſſion für Arbeiter
ſtatiſtik als am brauchbarſten für ihr Gutachten erſchienen iſt
weil es die größte über das ganze Reich verbreitete kauf
männiſche Hilfskaſſe betrifft iſt den Sozialdemokraten für
ihre Zwecke w gut genng aber aus dem X wird
natürlich ein gemacht So wurde in Flugblättern
verkündet uach einem Bericht des Verbandes deutſcher
Haudlungsgehilfen in Leipzig wären in den Jahren 1886 bis
1891 nicht weniger wie 41 Proz aller Kollegen an Lung
ſchwindſucht und 14 Proz durch Selbmord geſtorben

irklichkeit ſind nach den Jahresberichten der genaunten Kaſſe
im Durchſchnitt der angegebenen tperiode ebenſo wie der
folgenden 6 Jahre nicht 41 Praz ſondern 25 vnn Zehutauſend
an Schwindſücht geſtorben und 7 auf Zehntauſend endeten durch
Selbſtmord Vertrauend auf die Urtheilsloſigkeit der Menge
wird dreiſt das gute Anſehen anderer henutzt die unglaublichſten
Unwahrheiten zu decken

Eine Station zur Erforſchung und Heilung der
Tollwuth wird im Königlichen Jnſtitut für Jnfektionstrank
heiten in den Kochſchen Baracken eingerichtet werden Die G

ans ſteht zu Kren z gen ten undenatzen e gebiſſene Menſchen nach der Paſteur e
Heilung finden können Es iſt dies das erſte derartige JnftitnMiniſter für Handel und Gewerbe Vorſtellungen wegen der in Deutſchland

e



s a S S

S S

T

Kolonialangelegenheiten

Der volle Wortlaut des dent 4 Uebereinkommens iſt jetzt in der W Staatszeitung ver

worden in Form eines t des nmen über die deutſche Landerwerbung in Schantung
halt dieſes Berichtes deckt ſich vollſtändig mit den von
n Seite bekannt gegebenen Vertragsbeſtimmungen Erhnt neben der Abtretung von Kiautſchou auch die Eiſen

dahn und Bergwerkskonzeſſionen an Deutſchland und bringt
dann am Schluß unter der Ueberſchrift Weitere Konzeſſiouen
an Deutſchland noch folgenden Paſſus

Wenn die chineſiſche Regierung oder chineſiſche Privatezur nie Sike genbweihe Pläne Wogen
ollien deren Ausführung fremdes Kapital erfordert ſo ſollen

zunächſt deutſche Kapitaliſten darum angegangen
werden Ebenſo ſollen deutſche Lieferanten wenn die
Anſchaffung von Maſchinen oder anderer Materialien noth
wendig werden ſollte in erſter Linie in Betracht kommenNur wenn deutſche Kapitaliſien bezw Lieferanten abgelehnt
haben wird man ſich chineſiſcherſeits an andere Nationen
wenden dürfen

Wahlbewegung

Zu dem Wahlreſultat in Roſtock bemerkt die Antlſ
Korreſpondenz Der Dr Herzfeld iſt aus der Stichwahl als
Sieger r Früher durfte hier in Roſtock ein Jude
ohne beſondere polizeiliche Genehmigung nicht einmal nächtigen
und jetzt ſchickt Roſtock als ſeinen Vertreter in den Reichstag
einen Jijden 0 quae mutatio reram

Heer und Flotke
S M S Condor iſt am 7 Juli von Zanzibar üachMahé in See gegangen Zanz

Anslan d
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Wie vorauszuſehen war werden die Amerikaner nun die
Spanier in ihrem eigenen Lande aufſuchen Long telegraphirte
an Admiral Sampſon
detachiren womit Watſon angewieſen werde unverzüglich
nach Spanien abzugehen

Jn Madrid geht das Gerücht das Bombardement von
Santigago habe begonnen Der Platz vertheidige ſich auf
das Heftigſte Der Miniſterrath vertritt die Anſicht daß
Camara s Geſchwader ſein bisheriges Reiſeziel beibehalten
müſſe Es verlautet die Regierung habe ein Telegramm des
Admirals Cervera erhalten mit der Meldung daß Villamil
der Kommandant der Flotille der Torpedobootzerſtörer todt ſei
und daß Lazaza der Kommandant der Jnfanta Maria
Tereſa ſich das Leben genommen habe
Eine Proklamation des Marſchalls Blanco zeigt den Ver
luſt des Geſchwaders des Admirals Cervera an und ſagt der
Schlag ſei zwar ſehr ſchwer aber es ſei der Spanier un
würdig ſich ſchwach zu zeigen Spanien könne den Kampf
wider das Unglück fortſetzen und daſſelbe beſiegen Die Kräfte
Spaniens ſeien ausreichend Man möge ſich zuſammen
ſchließen auf Gott vertrauen und muthig ſein zur Verthei
digung der Ehre und der Jntegrität des Vaterlandes Jn
gleichem Sinne erwiderte der Marſchall auf das Erſuchen des
Erzbiſchofs von Santiggo um Uebergabe der Stadt Kapitu
latron unmöglich Wir ſind die Nachkommen der unſterb
lichen Vertheidiger von Saragoſſar

150 Matroſen Cervera s ſind in Santiggo eingetroffen
Sie haben das Ufer ſchwimmend erreicht

Der Kapitän des ſpaniſchen transagtlantiſchen Dampfers
Alfonſo XII der von drei amerikaniſchen Schiffen ver

folgt wurde ließ ſein Fahrzeug an der Küſte zerſchellen nach
dem es von vielen amerikaniſchen Geſchoſſen getroffen war
Die Bemannung und ein Theil der Ladung wurden gerettet

Die Amerikaner veranſtalteten für den gefallenen ſpaniſchen
General Vargadarey ein feierliches Leichenbegängniß

Lieutenant Hob und ſeine Mitgefangenen ſind nunmehr
gegen ſpaniſche Gefangene ausgetauſcht worden

Das Reuter ſche Bureau meldet ans Manila vom
30 Juli Die Spanier nahmen Caloocan wieder ein
du bemächtigten ſich die Aufſtändiſchen jedoch wieder des

latzes Die Aufſtändiſchen nahmen ferner Santa Cruz im
turm und rückten in Tordo ein
Staatsſekretär Long befahl den zur Zeit bei Mare Jsland

liegenden Kreuzer Philadelphig nach Hawagii abgehen zuleſen dort die Flagge der Unionſtagten zu hiſſen und die

Jnſeln der Union einzuverleiben Die Philadelphia geht in
einigen Tagen ab

Der Fall Dreyfus in der Deputirtenkammer
Geſtern ſtand in der franzöſiſchen Deputirtenkammer die

Interpellation Caſtelin auf der Tagesordnung Erwartungs
volle Schwüle lag über dem Hauſe Der Saal der Deputirten
und die Diplomatenloge waren üherfüllt

Der Deputirte Caſtelin ſtellt ſeine Juterpellation Er
wirft dem vorigen Kabinet Unentſchloſſenheit vor Er erinnert
ſodann an die von dem Hauptmann Lebrun Renault ab

gegebene Erklärung und das damalige Auftreten Cavaignac s
in der Kammer Er ſchließt mit der Aufforderung an die
Regierung der Campagne zu Gunſten Dreyfus ein Ende zumachen Wenn die beſeherbin Geſetze dazu nicht ausreichen

werde die Kammer deren neue bewilligen Beifall
Jn ſeiner Erwidernng auf die Jnterpellation Caſtelin s erklärt

der Kriegsminiſter Die erſte Aufgabe der Regierung ſei es
geweſen Mittel zu ſuchen um die Agitation im Lande zu be
endigen Sie ſei der Anſicht daß die Kammer und dem Lande
die volle Wahrheit zugängig gemacht werden müſſe ſo weit
dies möglich ſei Die Mitglieder des erſten Kriegs
gerichts hätten nach ihrem Gewiſſen und ohne Leidenſchaft ge

urtheilt Man er D habe verſucht für Dreyſus
einen anderen Offizier unterzuſchieben der morgen von einer
verdienten Disciplinarſtrafe betroffen werden wird Die Richter
des zweiten Kriegsgerichts waren in ihrem Gewiſſen der
Meinung daß man ihnen keine Beweiſe von dem dieſem Offi

zur Laſt gelegten Verbrechen erbracht habe und daß
rigens dieſe nicht Dreyfus als unſchuldig hinſtellen

könnten Die Regierung werde ſowohl den Urtheilen wie
auch den Richtern des Kriegsgerichtes Achtung verſchaffen
Sie habe die Pflicht Licht zu ſchaffen Sie wolle die Achtung
vor der Armee nicht durch Repreſſivmaßregeln wahren Die
Armee die die Suprematie der bürgerlichen Gewalten achte
Das hat der Zolaprozeß allerdings nicht gezeigt brauche ſich

nicht hinter den Grundſätzen vom Wohle des Staates zu ver
ſtecken Beifall Die Regierung habe vie abſolute Gewißheit
von der Schuld Dreyfus Sonſt würde keine Rückſicht auf
das Staatswohl ſie beſtimmen können einen Unſchuldigen im
Bagno zu laſſen Cavaignac ſährt ſort Ich werde diejenigen

er möge ſofort ein lin

Motive meiner Ueberzengung bekannt geben bei denen ich dies
thun kaun Wir find Herren in ünſerem Hanſe und
können unſere Angelegenheiten ſo behandeln wie wir das
wollen Jm übrigen werden die Erklärungen die ich abzu
geben habe in keiner Weiſe fremde Regierungen in dieſe Sache
verwickeln Der Nachrichtendienſt des Kriegsminiſteriums hat
in ſechs Jahren über 1000 Originalbriefſchaften in die Hände
bekommen die theils wahre theils verabredete Namen tragen
und bei keinem gutglänbigen Menſchen Zweifel aufkommen
laſſen können Von dieſen Schriftſtücken müſſen drei hervor
gehoben werden Die Briefe lauten

J Geſtern abend ließ ich den Arzt holen der mir verbot
auszugehen Da ich alſo morgen nicht zu Jhnen kommen kann
bitte ich Sie vormittags zu mir zu kommen denn D brachte
mir viele ſehr intereſſante Sachen Wir müſſen die Arbeit
theilen da wir nur zehn Tage Zeit haben

II Jch bedauere Sie vor meiner Abreiſe nicht geſehen zu
haben Jch bin übrigens in acht Tagen zurück Beiliegend
zwölf Pläne ſolgt der Name einer franzöſiſchen Feſtung den
Cavaignac unterdrückt die die Kangille D mir für Sie ge
geben hat Jch ſagte ihm Sie beabſichtigen nicht die Be
ziehungen wieder aufzunehmen Er behauptet es läge ein
Mißverſtändniß vor Er werde alles
zu befriedigen Er ſagt er wäre eigenſinnig geweſen Sie
ſoll ten es ihm nicht übel nehmen Jch antwortete er ſei
verrückt ich glaubte nicht daß Sie die Beziehungen zu ihm
wieder aufnehmen wollten Machen Sie was Sie wollen

III Jch habe geleſen ein Deputirter werde über Dreyfus
interpelliren Wenn Cavaignac bemerkt hier folgt ein Satz
den ich nicht verleſen kann dann werde ich ſagen daß ich
ehemals Beziehungen zu dieſem Jnden gehabt habe Das iſt
abgemacht Wenn man Sie fragt ſagen Sie auch ſo Nie
mand darf wiſſen was mit ihm vorgegangen iſt

Die Schuld des Dreyfus iſt auch noch durch ein anderes
Schriftſtück beſtätigt das ich nicht verleſen kann Das
iſt jedoch nicht alles

Dreyfus hat auch Geſtändniſſe abgelegt Hier iſt ein Brief
des Generals Gonſe an er Jch habe Hauptmann
LebrunRénault zum Kriegsminiſter geführt dem er einen
langen Monolog wiederholte den Dreyfus gehalten hat und
deſſen wichtigſte Stellen lauten Jm Grunde genommen hat
man keine Originaldokumente ausgeliefert ſondern blos Kopien
Der Miniſter weiß daß ich unſchuldig bin Er hat es mir
durch Major Paty de Clam ſagen laſſen Und wenn ich
Dokumente ansgeliefert habe ſo ſind dies Doknmente ohne
Wichtigkeit geweſen und nur geliefert worden um andere
wichtigere dafür zu erlangen An demſelben Tage ſchrieb
LebrunRénault in ſein Notizbuch Geſtern Degradirung desHauptmanns Dreyfus Er ſagte mir Der Minſſter weiß

daß wenn ich Dokumente ausgeliefert habe dieſe werthlos waren
und daß ich es nur that un mir wichtigere zu verſchaffen
Auf die dritte Erklärung LebrunRenault s geht Cavaignac
nicht ein weil ſie erſt ſpäteren Datums iſt Redner ſchließt
Durchdrungen von der Wahrheit der Sache die ſie vertheidigt
wird die Regierung nicht zugeben daß die nationalen Jntereſſen
deren Hut ihr anvertraut iſt verletzt werden Natürlich
ſtürmiſcher Beifall Rufe Hoch Frankreich Die Re
gierung hofft daß morgen alle Franzoſen darin einig ſein
werden zu erklären daß die Armee die ihren Stolz und ihre
Macht bildet nicht nur ſtark iſt durch das Vertrauen des
Landes ſondern auch durch die Gerechtigkeit ihres Handelns
Lauter Beifall Der Deputirte Mirman beantragt den

öffentlichen Anſchlag der Rede Cavaignac s Dieſer Antrag
wird mit 572 gegen 2 Stimmen angenommen
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Die Zeitung Droits de homme ſagt in Betreff der von
Cavaignac vorgebrachten Schriftſtücke ſehr richtig Die vor
und während des Prozeſſes im Jahre 1894 geſammelten Be
weisſtücke ſind ungiltig da man dem Angeklagten nicht geſtattet
hat ſich über dieſelben zu äußern Die ſpäter geſammielten
Beweisſtücke könnten vielleicht für den nächſten Prozeß von
Werth ſein für den früheren ſeien ſie es nicht

Jnfolge der Erklärung Cavaignac s in der Deputirtenkammer
werden an den Militär Gouverneur von Paris Beſehle ertheilt
werden dahingehend Eſterhazy vor eine Unterſuchungs
kommiſſion zu ſtellen Wie es heißt würde anf Grund des
Kammervotums dem Geſuch der Frau Dreyfus an den
Juſtizminiſter Sarrien keine Folge gegeben werden Man hätte
ſich dahin entſchieden Frau Dreyfus mitzutheilen daß ihr
Geſuch in keiner Weiſe berechtigt ſei

Ein Attentat auf Kaiſer Frauz Joſef
Sein Jubiläumsjahr bringt dem greiſen Freunde unſeres

Kaiſers viel Kummer Nun hat man zu allem andern in
Budapeſt ein Attentat auf ihn geplant das glücklicherweiſe
rechtzeitig im Entſtehen entdeckt wurde Wie Peſter Lloyd
und Budapeſti Hirlap mittheilen benachrichtigte im Januar
d J eine dort wohnende Blumenhändlerin die Polizei ein bei
ihr bedienſteter Gärtner habe ihr verrathen daß drei
Arbeiter einen Anſchlag gegen den König Franz Joſef
planten Auf der Polizei wohin man die Arbeiter führte
leugneten ſie natürlich hartnäckig Der Gärtner beharrte jedoch

weſen ſei Geſtern nun iſt laut Gerichtsbeſchluß gegen alle
drei Arbeiter Anklage erhoben worden

OeſterreichUngarn
Die Neue Freie Preſſe meldet Am Sonntag den 10 d
findet in Wien die Obmänner Konferenz der Linken
ſtatt Jn ihr wird die Entſcheidung darüber getroffen werden
ob die ihrer der Deutſchen Böhmens und an den
unverbindlichen Konferenzen mit dem Miniſterpräſidenten über
die Regelung der Sprachenfrage theilnehmen ſollen

Jtalien
König Humbert unterzeichnete geſtern ein Dekret durch das

der Belagerungszuſtand in den Provinzen Maſſa und
Carrara aufgehoben wird die Kommandanten des 7 und
11 Armeecorps von der Leitung der t enthoben
ren dieſe Gewalt den Präfekten wieder übergeben
wird

Der Senat bewilligte den proviſoriſch bis zum 31 Dezember
d J aufgeſtellten Vndgetvoranſchlag

Englaud
Jm Unterhaus erklärte der Parlaments Unterſekretär des

Aenßern Curzon die deutſche die britiſche und die amerikg
niſche Regierung ſeien damit einverſtanden daß Matgaafa

unter gewiſſen Bedingungen nach Samoa zurückkehre Des
weiteren erklärte Curzon die Antworten der Seemächte auf die

thun um Sie

Verſchwörung bezeichnen Die Verhandlung ergab daß

bei ſeiner Angabe daß ein Attentat im Dezember geplant ge

Vorſchläge betr Vermehrung der Leuchtfener am Rothen
Meere ſeien eingegangen aber die Beſprechungen über die
Frage danerten noch fort

Türkei
Das k k Telegr Korreſp Bureau meldet aus Kanega Der

von den Großmächten aufgeſtellte Entwurf einer proviſoriſchen
Verwaltung für Kreta iſt geſtert nachmittag der National
derr in Gegenwart der Admirale vorgelegt worden
Nach den bisherigen Eindrücken ſcheint der Entwurf weder in
mohammedaniſchen noch in chriſtlichen Kreiſen zu befriedigen
Was nicht anders zu erwarten war Viele Köche verderben den
Brei

Kongoſtaagt
Brüſſeler Blätter melden Lieutenant Dubois der mit

hundert Mann abgegangen war um Kiou zu beſetzen wurde von
ufrührern überraſcht 31 ſeiner Soldaten wurden getödtet

36 Gewehre und 15,000 Patronen gingen verloren Dubois
3 reßlich von ſeinen Soldaten verlaſſen und fand ſelbſt

einen Tod
Japan

b r Tr 4 beſagt r in Oberauſe gebe ſich eine ſtarke Oppoſition gegen die Regierunkund Dies dürfte die politiſche Lage verwi s 8

Gerichtsverhandlungen

Halle 7 Juli St rafkammer Jnfolge der Berufung
die der Amtsanwalt W das freiſprechende Urtheil des hieſigen
Schöffengerichts einge atte hatte ſich der Redacteur des
Volksblattes, Anton Weißmann nochmals gegen die An

klage der Verübung groben Unfugs zu verantworten Der
Unfug ſollte durch einen Artikel des Volksblattes vom 3 April
der ſich mit dem Manrerſtreik in Naumburg befaßte und den in
kriminirten Schußſatz Zuzug iſt fernzuhalten enthielt verübt ſein
Zur Begründung der Berufung führte der Staatsanwalt aus
es handele ſich darum zu entſcheiden ob in jenem Schlußſatze
der Thatbeſtand des groben Unfugs enthalten ſei Nach einer
h e ehe ng die aus ähnlichem Anlaß ergangen

ſei dies der Fall Das Volksblatt deſſen Redacteur der Ange
klagte zu jener Zeit war werde auch von Arbeitgebern und
anderen Perſonen geleſen die ein Intereſſe haben die Arbeiter
bewegung zu verfolgen Er der Staatsanwalt halte erwähnten
Schlußſatz für geeignet in den Kreiſen der Allgemeinheit
Beunruhigung hervorzurufen z B auch bei Gewerbetreibenden
Auch Arbeitſuchende würden ſich beunruhigt fühlen da
ſie ſich infolge der Aufforderung Zuzug iſt fern
zuhalten gehindert ſähen dort Arbeit zu ſuchen Von
Dresdener Gerichten ſeien dergleichen Veröffentlichungen eben
falls als grober Unfug erkannt worden Der Vertheidiger
Rechtsanwalt Herzfeld führte demgegenüber aus Es
liege hier nur eine einfache Mittheilung über den Verhauf
einer Verſammlung vor eine Mittheilung die keinerlei Beun
ruhigung hervorrufen könne Höchſtens werde man hier Bei
hilfe zu einer Uebertretung als vorliegend annehmen
können ſolche Beihilfe aber ſei ſtraflos Was die Reichsgerichts
entſcheidung betreffe ſo habe es ſich dabei um eine wirkliche
Aufforderung zur Boykottirung eines Lokales gehandelt und die
Entſcheidungen dresdener Gerichte könnten hier nicht maßgebend
ſein Das Urtheil lautete auf Verwerfung der Berufung mit
der Begründung es habe ſich nur darum handeln können zu
entſcheiden ob in dem Artikel und in deſſen Schlußſatz eine
Aufforderung oder nur ein Bericht über einen Beſchluß
in der Maurerverſammlung enthalten ſei Der Satz Zuzug iſt

ſei zwar an und für ſich eine Aufforderung aber
als Zuſatz zu dem betreffenden Bericht doch nur eine beſchränkte
Auffordernng in der keine Beunruhigung weiterer Kreiſe der
Allgemeinheit gefunden werden könne

L Leipzig 7 Juli Jn die Falle gegangen Das
Landgericht Magdeburg hat am 22 April den TheatermeiſterFriedrich Schafer wegen Diebſtahls zu 5 Monaten Gefäng

niß verurtheilt Der Angeklagte war im WalhallaVarieété
Theater in Magdeburg angeſtellt und hatte Zutritt zu den
Garderoberäumen Am 5 Dezember v J hatte eine der Künſt
lerinnen Frau in ihrem Garderobezimmer ihre Diamant
broche ein Objekt im Werthe von 350 liegen laſſen Als
ſie dieſelbe am nächſten Tage ſuchte war ſie nicht mehr auf
zufinden Der Verdacht die Broche geſtohlen zu haben fiel anf
Schäfer aber es konnte ihm zunächſi nichts nachgewieſen werden
Das Landgericht ſtellte aber feſt daß Schäfer die Broche in der
Abſicht rechtswidriger Zueignung der Eigenthümerin weggenom
men hat Gegen das Urtheil hatte der Angeklagte Hieviſion
eingelegt Er beſchränkte ſich darauf einige der vom Gerichte
vernommenen Zeugen als unglaubwürdig binzuſtellen Das
Reichsgericht erkannte auf Verwerfung des Rechtsmittels

Meiningen 6 Juli Ein Prügelpädagogeſtand heute vor der Strafkammer des hieſigen Landgerichts um
ſich gegen die Anklage der Körperverletzung im Amte zu
verantworten Es war dies der verheirathete 36 Jahre alte
Heinrich Gärtner von Schnellbach bei Schmalkalden der in
dem Zeitraume zwiſchen 1895 98 in mehreren Fällen Schüler
und Schülerinnen in wahrhaft tyranniſcher unmenſchlicher Weiſe
züchtigte Der Angeklagte leugnete jede Schuld und verſtieg ſich
zu der Behauptung daß er nicht mehr und härter geſtraft habeals dies in der Schule gebräuchlich ſei Was ihm darüber
hinaus zur Laſt gelegt werde ſei unwahr und er müſſe das
Vorgehen gegen ihn als eine von gewiſſer Seite r

dieſe
Beſchuldigung grundlos und daß Gärtner in mehreren Fälleniluig Unnenſchlich gehandelt Die Mädchen ſtrafte Gärtner

durch Schläge auf das nackte Hintertheil Schläge mit einem
Haſelnußſtock auf die Oberflächen der Hände daß dieſe braun
und blau wurden kamen vor Aber nicht mit Schlägen allein
ſondern auch mit Fußtritten regalirte Gärtner die ihm zur Er
ziehung anvertrauten Kinder warf ſie in einzelnen Fällen an
die Thür hinter den Ofen oder auch einmal abwechſelungs
halber zur Thür hinaus Seine Haupftforce aber beſtand im
Appliciren kräftiger Ohrfeigen Einzelne Schüler wollen 20 30
Stück auf einmal erhalten haben ſo daß ſie ganz ſtumpfſinnig
wurden Bei zwei Knaben wurde feſtgeſtellt daß ihnen durch
die Ohrfeigen des Lehrers das Trommelfell entzwei gehauen
wurde und ſie inſolgedeſſen ſehr ſchwerhörig geworden ſind
Am übelſten erging es dem Knaben Meinſtein Dieſem ſchlug
Gärtner heftig mehrere male auf den Kopf daß ihm das
Trommelfell zerſprang und Meinſtein Jahr an wegte
affektionen krank war Damit aber noch nicht genug faßte
Gärtner den Schulknaben an Haaren der Schläfe und hob ihn
an denſelben mehrmals vom Boden frei auf Zum Schluß
wurde der Knabe in eine Ecke geworfen und getreten Am
Abend dieſes Tages mußte der mißhandelte Knabe dem Lehrer
die Stiefel wichſen Zum n bekam Meinſtein abermals ein
Traktement Ohrfeigen ungefähr zwanzig Unter ausdrückr Betonung der inmenſchlchen Behandlungsweiſe des An
geklagten von Seiten des Gerichts wurde Gärtner der einſt
weilen zur Dispoſition geſtellt iſt zu s Monaten Ge
le ung niß verurtheilt ie vollſtändige Entfernung Gärtner s
er ſonſt als ein r bezeichnet e aus dem Lehrer

ſtande dürfte die weitere Folge des Urtheils ſein

Heilbronn 5 Juli Die Ausſchreitungen, die hieraſißis der Scchdelt Aienver rn jetzt ihr Nachſpiel
vor Gericht Als erſter h tand geſtern der ledige
23 Jahre alte Steinhauer Chr Merkle vor der Strafkammer
Als am zweiten Abend nach der Zu 25 J Soldaten
ben Marktplatz ſäuberten widerſedt ſich Merkle einem Soldaten
und rief ſeinen Genoſſen zu Reißt dem r das Flintle
weg Wegen Vergehens gegen 5 111 Abſ 2 des Str B
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Norddeutſche Muni

Betriebsgebände begonnen

und öffentlicher Beleidigung erhielt Merkle 4 Monate Gefängniß
Gegen eine große Anzahl von Perſonen die ſig am 24 Juni
bei dem Aufruhr betheiligten iſt die Vorunterſuchung noch im
Gange Wiederholt
e

Provinzialnachrichten
euchern 7 Juli Die Fohlen und MutterS e nſeres Lande beſten Vereins war wieder

mit einer reichhaltigen Auswahl des beſten Materials beſchickt
Beſondere Würdigung erfuhr die Privat Beſchälſtation des Fabrik

òüààZ3wm

beſitzers Rob Günſcher hier die ſtändig mehr als ein Dutzend
raſſeechter Hengſte ſchweren Schlages aufweiſt Als Anerkennung

Mutterſtuten wurden 10 Freideckſcheine in erwähnter DeckWate vertheilt Außerdem wurden 8 erſte 8 zweite 5 dritte

vierte Preiſe und 7 lobende Anerkennungen Aucheine Siaatsmedaille und Diplome der Landwirthſchaftskammer

und unſeres Vereins wurdeu für Kollektionen gewährt

Naumburg 68 Juli Zur Warnung für Aus
w re Ein Landsmann von hier der vor Jahren nach
Argentin ken in Südamerika ausgewandert iſt ſchreibt einem
hieſigen Freunde Es ſind jetzt Hundezeiten hier alles ver
armt keine Arbeit die Heuſchrecken freſſen alle Pflanzen auf
die Regierung kümmert ſich wenig darum eben weil es Re
publika iſt da muß jeder ſehen wie er ſich ſelber hilft es iſt
eben alles verloddert Herr du meine Seele wäre ich
deutſcher Kaiſer ich thäte all die Schreihälſe Sozialdemokraten
Anarchiſten Republikaner nach dieſem geprieſenen Amerika ver
bannen ſollten die dann wieder nach Deutſchland kommen ich
gebe dir die Verſicherung ſtillere Bürger als die ſein würden
iebts bei euch nicht Hier ſieht man ſo vichtig was FreiheitVleichheit und all dieſer Unſinn für ſchöne Republiken giebt

Jch kann nur einem jeden rathen er ſoll auch bei Kartoffeln
und Salz in Dentſchland zufrieden ſein Du ſchreibſt von
Arbeiten ja hier heißt es Tag und Nacht ſchuften

Weißeufels 7 Juli errigre Dampfbierbrauerei Auf Grube Otto bei Reußen wurde durch eine
Exploſion das Dach eines Betriebsgebäudes emporgeſchlendert
Drei Arbeiter erhielten Brandwunden Die Fürſtlich
Schönburgiſch Waldenburgiſche Verwaltung zu Droyßig bat
dieſer Tage eine zu ihrem Beſitzthume gehörige Brauerei nun
mehr mit Dampfbetrieb eröffnet

O Nordhauſen 6 Juli Von der Harzquerbahn
Die Halteſtelle Nordhauſen Altenthor liegt wenn auch nicht
direkt an einem Haupteingange unſeres 3000 Einwohner zählenden
und hart an unſere Stadt angrenzenden Arbeitervorortes Salza
ſo doch dicht an demſelben und mit dem Haupteingange durch
eine gut erhaltene ſtädtiſche Fahrſtraße verbunden Trotz des
Hinweiſes hierauf hat die Gemeinde Salza es ſ Z Aer
u den Bahnbaufkoſten etwas beizutragen An der Stelle wo
ie Bahn nördlich von der Halteſtelle Altenthor jenen Haupt

eingang nach Salza kreuzt haben ſich nun ſeit der Jnbetrieb
nahme der Bahn infolge des dortigen ſtarken Fahr und Fuß
verkehrs verſchiedene Unzuträglichkeiten ergeben Dies hat Anlaß
zu der Anregung gegeben die geſammte Linie an dieſer Stelle
zu verlegen und dabei auch der Halteſtelle Nordhauſen Altenthor
eine andere Lage zu geben und zwar um ein Stück nach
Norden und hart an Ja h ſten nach Salza Die Ge
meinde Salza ſteht natürlich hinter dieſem Plane Die Stadt
behörden von Nordhauſen aber die die Halteſtelle NordhauſenAltenthor welche faſt mehr Perſonenverkehr aufweiſt als der
r der Harzquerbahn mit theuren Koſten durch
rottoiriſirung Beleuchtung uſw mit der Stadt verbunden

haben haben ſich gegen jene Aenderungspläne ſo energiſch ins
Zeug gelegt daß die Bahnbaugeſellſchaft dieſelben ſchleunigſt
wieder fallen gelaſſen hat

O Halberſtadt 6 Juli Volks und Jugendſpiele
Auch in hieſiger Stadt hat ſich eine Vereinigung gebildet die
den Zweck hat körperliche Uebungen aller Art beſonders Volks
und Jugendſpiele in den weiteſten Kreiſen der hieſigen Be
völkerung zu fördern Mitglied dieſer Vereinigung kann jeder
unbeſcholtene Menſch über 18 Jahre mit einem Jahresbeitrage
von mindeſtens 1 M oder durch eine einmalige Zahlung von
20 M werden e finden dieſe für die Förderung des
Geſundheitszuſtandes ſo ſegensreichen Beſtrebungen anch in
hieſiger Stadt die verdiente Unterſtützung

Magdeburg 7 Juli Ehrenbürger O Duvigneau
Aus Anlaß ſeines e 70 Geburtstages ſind dem lang
jährigen Stadtrath früheren Reichstagsabgeordneten für Magde
burg Otto Duvigneau Ehrungen in reichem Maße zu Theil ge
worden Mehrere Geſellſchaften und Vereine denen der allezeit
thatkräftig für das Wohl ſeiner Vaterſtadt und ſeines Vater
landes eintretende Mann angehört haben es ſich nicht nehmen
laſſen dem Siebzigjährigen Zeichen der Liebe und Verehrung
darzubringen Jnsbeſondere aber erſchienen um 11 Uhr vor
mittags die Spitzen unſerer ſtädtiſchen Behörden wer en
des Herrn Oberbürgermeiſter Schneider in der Wohnung
Duvignean s um den aus dem einſtimmigen Beſchluſſe der
ſtädtiſchen Behörden hervorgegangenen Ehrenbürgerbrief
der Stadt Magdeburg zu überreichen

Schönebeck 5 Fr lNeue Munitionsfabrik Die
tionsfabrik die hier ihren Wohnſitz nimmt

hat zu Anfang voriger Woche den Bau ihrer Verwaltungs und
Dieſe werden im Gebiete unſerer

Nachbarſtadt GroßSalze in der Nähe des hieſigen Bahnhofes
belegen ſein Heute mittag fand auf dem Bauplatze unter
Theilnahme von Ehrengäſten durch die Finanzintereſſenten
Betriebs und Verwaltungs Dirigenten Baumeiſter und Bau
handwerksmeiſter die feierliche Grundſteinlegung ſtatt Soweit
die begonnenen Erdarbeiten einen Ueberblick geſtatten werden
die Anlagen ziemlich umfangreich ſein Was neulich über die
Form und rechtliche Verfaſſung des Unternehmens hier berichtet
wurde iſt nicht ganz zutreffend Die Unternehmerin iſt nicht
eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung ſondern eine Aktien
geſellſchaft Auch wird ſich der Betrieb keineswegs auf die
Herſtellung von Patronenhülſen beſchränken ſondern vielmehr
die völlige Anfertigung von MetallPatronen für die Militär
Handfeuerwaffen ſowie für Artillerie und Marinegeſchütze um
faſſen Die bei der Fabrikation zu verwendenden Maſchinen
werden größtentheils durch Patente geſchützt und bilden ein in
ihrem Zuſammenhange eigenartiges Syſtem das durch ſinn
reiche automatiſche Apparate bedſent eine epochemachende Um
e auf dem ganzen Gebiete der Patronenfabrikation

eutet

O Heiligenſtadt 7 Juli Konflikt der Kommunal
verwaltung mit der Regierung Zwiſchen der hieſigen
Kommunalverwaltung und der öniglichen Re
gierung in Erfurt beſtehen ſchon ſeit längerer Zeit Diffe
renzen welche neuerdings einen ſehr ernſten Charakter an
re ſcheinen Dieſe Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
en beiden Behörden erſtrecken ſg nicht etwa auf einen Punkt

ſondern auf eine ganze Reihe ſtädtiſcher Angelegenheiten zunächſt
die nun n ſeit bald 10 Jahren ſchwebende Schlachihaus
rage ie Regierung ars nunmehr die n
es Baues bis er den 1 September d J Den zweitenſtrittigen Punkt bildet die Uebernahme der evangeliſchen

Volksſchule auf den ſtädtiſchen Haushaltsetat Die
Regierung droht die zwangsweiſe Uebernahme an falls die
Stadt ſich länger weigert ſämmtliche von ihr geſtellten Be
dingungen anzunehmen Ferner verlangt die Regierung daß die
bereits ſeit etwa zwei Jahren unerledigte Stelle eines

ädtiſchen Beigeord neten bis ſpäteſtens zum 1 Auguſt
Js wieder beſetzt wird Endlich fordert die Regierung daß

die ſtädtiſchen Behörden die Anlegung einer Waſſer
eitung genehmigen widrigenfalls wie an anderen Orten ge
Gehen die Anlaged im Zwangswege ausgeführt werden ſoll
ſie Königliche Regierung in Erfurt ſagte durch den Mund

ihres hierher entſandten Vertreters Geh Regierungsrath Posl
den verſammelten Magiſtratsmitkgliedern und Stadlverordneten
ſo überaus ſcharfe Worte daß man ſich des Ernſtes des
beſtehenden Konflikts erſt jetzt in ſeinem vollen Umfange klar
geworden iſt U a gebrauchte der Herr Regierungsvertreter
die Worte Das ſchreiben Sie ſich hinter die Ohren

Ganz Heiligenſtadt ſieht dem weiteren Ausgang dieſes be
dauerlichen Konfliktes mit größter Spannung entgegen

Vom Eichsfelde 6 Juli Zum Kapitel der Parität
Brandſtiftung Erhängt Duderſtadt auf dem Unter

eichsfelde iſt ein Städtchen mit etwa 5300 Einwohnern davon
ſind etwa katholiſch und evangeliſch Die Proteſtanten ſind
der Liebling der Majorität wenn man auf ihre leiſtungsſähigen
Schultern den gebührenden Antheil der Kommunallaſten legen
kann von der Geſammtſumme ca 35,000 tragen die
Proteſtanten ſtark die Hälfte ca 18,000 Kommt aber die
Minorität auf das hohe Rathhaus und bittet durch ihren Schul
vorſtand beſeitigt einen alten Rezeß und übernehmt doch aus
Gründen der Billigkeit und der Parität unſere evangeliſche
Schule auf den ſtädtiſchen Haushaltsetat ſo erſchallt zurück wir
ſind hier in der Mehrheit und wir verſagen euch die Ueber
nahme nach den Gundſätzen unſerer Ueberzeugung Gut was iſt
die Folge dieſes eigenartigen Verhaltens Die evangeliſche
Gemeinde muß mit ihren ſtädtiſchen Abgaben die letzthin er
höhten Ausgaben für das katholiſche Volksſchulweſen beſtreiten
muß aber zugleich zur Deckung ihrer eigenen Schulbedürfniſſe
eine beſondere nicht unerhebliche Schulſtener erheben Faſt
ebenſo paritätiſch liegen die Verhältniſſe in Heiligenſtadt wo
den Evangeliſchen dieſelbe unerfreuliche Doppelbeſteuerung
beſchieden iſt Ein 5Sjähriger Junge hatte in Zwinge beim
Spielen mit Streichhölzern Feuer angelegt wodurch mehrere
Gehöfte eingeäſchert wurden Erhängt hat ſich der
33yährige verheirathete Schneidergeſelle S in Düderſtadt aus
bisher unbekannten Gründen

v

Ordensverleihungen Verliehen wurde dem Erſten Gerichts
ſchreiber a Kanzlel Rath Jacob zu Naumburg a S der Rothe Adlier
Orden vierter Klaſſe dem Schleuſenmeiſſer Heine an der Riſchmühlfſchleuſe
bei Merſeburg das Allgemeine Ehrenzeichen Den nachbenannten Perſonen wurde
die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien er
theilt und zwar die zweite Klaſſe des Königlich bayeriſchen Verdienſi Ordens
vom heiligen Michael dem Ober und Geheimen RegierungsRath Schol z
Mitglied der Eiſenbahn Direktion in Erfurt die goldene Medaillle des an
haltiſchen Haus Ordens Albrechts des Bären dem Aſſiſtenten Lappe zu Deſſau
dem Lokomotivführer Hoffmann ebendaſelbſt und dem Kanzlei Inſpektor
Thunecke bei der Provinzial Stener Direktion in Magdeburg

Erledigte Stellen im Bezirk des IV Armeecorps Kaiſerl
Oberpoſtdirektion in Magdeburg 1 September 1898 Baalberge Kaiſerl
Poſtagentur Landbriefträger 1 September 1898 Bernburg Kaiſerl Poſtamt
Poſtſchaffner 1 September 1898 Burgſtall Kreis Wolmirſtedt Kaiſerl
Poſtagentur Landbriefträger Zeitbeſtimmung wird vorbehalten Der Dienſt
ort wird bei der Einberufung beſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion in Halle
Saale 30 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt 1 Sep

tember 1898 Egeln Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 1 Oktober 1898
Erfurt Kaiſerl Poſtamt Briefträger bezw Poſtſchaffner 1 Auguſt 1898
Erfurt Magiſtrat Polizeiſergeant 1 Juli 1898 Herzberg Magiſtrat
1 Polizeiſergeant Sofort Könnern Amtsgericht Lohnſchreiber Sofort
Magdeburg Jntendantur der 7 Diviſion Wahrnehmung des Brief 2c Ab
ſendegeſchäfts 1 September 1888 Magdeburg Kaiſerl VRahnpoſtamt 7
Peſtfchaffner Sofort Oſterburg Altmark Königl ProvinzialSchul
kollegium Magdeburg Schuldiener am Königl Lehrer Seminar zu Oſterburg
Soba d als möglich Schafſtädt Bez Halle Magiſtrat bezw Polizei Ver
waltung Feldhüter Jn nächſter Zeit Stendal Magiſtrat mehrere
Polizeiſergeanten 20 Auguſt 1898 Suhl Magiſtrat Thurmwächter
Sofort Verwaltung des Landkreiſes Halberſtadt Kreis Ausſchuß Halberſtadt
Chanſſee Aufſeher in Hornburg 1 Oktober 1898 Weferlingen Provinz
Sachſen Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger

2 Verrurg 4 Juli Für Kiautſchou Eine impoſante
Sendung 5 oppelwaggons wurde am Sonnabend von der
irma Gellendien K Haffner hier zur Verladung gebracht
s waren große Kiſten und Holzverſchläge von denen die

meiſten Stückgewichte von über 100 Ctr hatten und deren
kräftige Bandeiſenbeſchläge und äußere Signaturen ſchon er
kennen ließen daß der Jnhalt fürs Ausland beſtimmt iſt Wie

zu Schachtabteufungen und geht nach Bremerhaven um
von dort in etwa ſechswöchiger Seereiſe ſeinem Beſtimmungs
orte Kiautſchou zugeführt zu werden

ſenderin bereits für allernächſte Zeit zugeſagt ſein

Braunſchweig 6 Juli
landkanal Hier beſchäftigt man ſich ſeit längerer Zeit mit

wurde deshalb anfgeſchoben die angeſtellten Ermittelungen ergaben jedoch daß Miertz gelogen batte

Die Erdbeben in Dalmatien können kein Ende finden
Seit vorgeſtern t wurden aus Trilj wiederum fünf ſtarken zehn leichte Erdſtöße gemeldet Jn Sin j iſt dagegen alles
ruhig

Eine Stadt unter dem Hammer Am 31 Jin Kiew die öffentliche Verſteigerung der Stadt r
ſtatt zur Befriedigung von Kron und Privatforderungen im
Betrage von 8,909,382 Nubel 63 Kopeken Als vorausſichtlicher
Känfer der Stadt werden eine hochgeſtellte Perſönlichkeit und
die Jnhaber des Handelshauſes Rukawiſchnikow genannt
letzteren gehört bereits ein nicht geringer Theil der Stadt

Geſchmacklos Eine elektriſche Beleuchtung der ägyptiſchen Pyramiden wird einem Bericht des Etectrie an
zufolge allen Ernſtes beabſichtigt Die dunklen und geheimniß
vollen Gänge die im e der Pyramiden zu den alten
Grabkammern führen ſollen nun bald in tauſend Feuern er
ſtrahlen und man kann ſich deſſen verſehen beim nächſten Be
ſuch des berühmten Platzes von Gizeh auf der Spitze der
rieſigen Cheopspyramide einen mächtigen elektriſchen Schein
werfer zu erblicken der ſeine Strahlen in die Umgegend hinaus
wirft Die alte Sphinx wird vielleicht mit Glühlampen in
allen möglichen Farben verziert werden um den Gipfel der
Geſchmackloſigkeit zum Ausdruck zu bringen Und das alles
nur weil man am Nil durch Ausnutzung der Katarakte große
Kraftanlagen ſchaffen will zunächſt zur Bewäſſerung der den
Fluß umgebenden öden Ebenen dann zum Betriebe von
Spinnereien uſw und da bleibt eben noch ſo viel Kraft übrig
um die Pyramiden elektriſch beleuchten zu können Hoffent
v wird man aber der Verſuchung doch noch widerſtehen
önnen

Auri sacra ſames
amerikaniſche Abenteurer das Schiff Sophie Suther
land gechartert um von San Franzisko nach den Salomons
Jnſeln zu ſegeln Jhr Führer war der Däne Sörenſen
der ſeinen Leuten vorgeſpiegelt hatte es gäbe auf dieſer Jnſel
gruppe viel Gold das leicht zu gewinnen ſei Jetzt kommt von
Samoa die Nachricht über das Ende dieſes Don Quixotiſchen
Unternehmens Die Expedition landete glücklich auf den Salo
mons Jnſeln wo ſie unter den größten Schwierigkeiten und
Strapazen ſofort nach dem koſtbaren Metall zu ſuchen begann
Doch das erträumte Dorado erwies ſich als Mythe ſtatt des
Goldes fand man nur Kupfer Alle Erbitterung richtete ſich
gegen Sörenſen den man zwang die Geſellſchaft zu verlaſſen
Unter den Leuten brach das Fieber aus ſo daß man beſchloß
nach San Franzisko zurückzukehren Als die Mannſchaft nun
noch vom Skorbut befallen wurde ſteuerte der Kapitän auf
Samoa zu Bevor man den Hafen erreichte erlagen viele Gold
ſucher der tückiſchen Krankheit Schließlich führte der Kapitän
allein das Schiff Die ganze Beſatzung befand ſich als man
Apia erreichte in furchtbaren Zuſtande Sie ſind nun in Apia
im Deutſchen Hoſpital untergebracht wo ſie verpflegt werden
Das Schiff wird im Hafen liegen bleiben bis die Beſatzung im
ſtande iſt die Reiſe fortzuſetzen

Unglücksfälle und Verbrechen Das Gerüſt des im Ban
befindlichen Waſſerthurmes auf dem Fuchsberge in Rummels
burg bei Berlin ſtürzte geſtern vormittag ein Eine Perſon
wurde ſchwer etwa zehn leicht verletzt Jn Hannover ent
ſtand in den Trockenräumen der Zündhölzchenfabrik ein Brand
Vierzehn Arbeiterinnen wurden gefährlich verletzt bei einigen
iſt das Fleiſch von den Knochen vollſtändig heruntergebrannt
Jn Brünn wurde beim Scheibenſchießen der Kadetten
ſchule zu Königszelt durch die Selbſtentladung eines
Revolvers in Kadett getödtet Jn BenLuc in
Tonkin iſt der franzöſiſche Steuercontroleur Bourgoin
ermordet worden Er las gerade auf einer Chaiſe
longue liegend die Zeitung als ſein eingeborener Diener vom
Koch gefolgt ins Zimmer ſtürzte und ihn feſthielt während
letzterer mehrere Axthiebe gegen ihn führte Mit Hilfe eines

wir hören enthielt die end F k kti thei dritten Jndividunms warfen die Verbrecher die Leiche in denb e en r m Wreeeee Fluß Sie konnten verhaftet werden und ſind geſtändig
Bei der Waffenübung Reſerviſt Melde jehorſamſt

n Ein weiterer Auftrag Herr Lieutenant ick bitte um einen Urlaub mein Ziehvater liegt
auf etwa das doppelte Quantum gleicher Theile ſoll der Ver todtkrank darnieder und kann jede Stunde ſterben Lientenant

Wenn der brave Mann jede Stunde ſterben kann dann ſoll er
Stichkanal zum Mittel man gefälligſt warten bis die Waffenübung zu Ende iſt

dem Projekt eines Stichkangals von Braunſchweig an den ge
planten Mittellandkanal Die Handelskammer für das Herzog
thum Braunſchweig hat jetzt über die Rentabilität eines ſolchen
Kanals eingehende Erhebungen angeſtellt und faßt deren Ergebniß
kurz dahin zuſammen daß der Bau des Kanals ſich für Braun

und Umgebung als unnmgängig nothwendig und
aller Vorausſicht nach auch als rentabel erweiſen werde

Gotha 6 grni lLandes Ausſtellung Jn den
Ausſtellungsgebäuden die am Schießhausplatz errichtet ſind
herrſcht außerordentlich reges Leben Die ſehr geſchmackvolle
dekorative Ausgeſtaltung der Haupthalle iſt ferrrg und die Auf
ſtellung der auszuſtellenden Gegenſtände wird ſo fleißig gefördert daß bei der am nächſten Sonnabend erfolgenden er

öffnung ſich alles von den vortheilhafteſten Seiten präſentiren
wird denn weder Geld noch Zeitopfer ſind von allen Be
theiligten geſchont worden um ein Bild der hochentwickelten
Gewerbethätigkeit des Herzogthums zu bieten deſſen h
jedem der auf der Sommerreiſe Gotha berührt angelegentlichſt
empfohlen werden kann Selbſtverſtändlich wird auch für
Unterhaltung und Erquickung in reichſtem Maße Sorge
getragen

Sondershanſen 4 Juli Eine heitere Wahlepi
ſo de wird aus Großenehrich gemeldet Kommt da als die
engere Wahl zwiſchen dem nationalliberalen Oberamtmann
Börner und dem Sozialdemokraten Joos in Gotha ſtattfand
ein braver Gutsarbeiter einen Zugochſen führend die Straße
entlang Da wird er von einem an ihn herantretenden Arbeiter
angeredet Wo wiſte mät dan Ochſen hän dan los laufe wohän
a Luſt hät hiete äs Wahl hiete äs dar Ufferſtehungstak für
uns hiete wärd Joos gewählt und noochen miſſen annere Leute
de Ochſen triebe un unſer Tiſch der ös gedeckt Kommentar
überflüſſig

Vermiſchtes

Ein infames Bubenſtück wurde am 23 Juni in New York
an Bord des neuen Prachtdampfers Kaiſer Friedrich des
Norddeutſchen Lloyd verübt Ein unbekannter Vandale hat
nämlich das große Oelgemälde Kaiſer Friedrich dar
ſtellend im großen Salon zerſchnitten Das Bild eine
Schöpfung des Malers Walter Peterſon aus Düuüſſeldorf
ſtellt den Kaiſer in Lebensgröße dar und koſtete 32,000 M
Als Kapitän Störmer die Pernichtung wahrnahm leitete er
ſofort eine Unterſuchung ein alle Stewards wurden verhört
aber keiner wollte die That verübt oder den Thäter bemerkt
ehe Seitdem der Dampfer ſeine erſte Reiſe beendigt hatte

aben viele Tauſend Perſonen das Gemälde bewundert und auch

z Zw uni n v3 e uma zu beſichtigen Das Gemälde zeigt zwei mit einemſcharfen Rede gemachte Schnitte in Form eines dieſelben

d nd Fuß lang und erſtrecken ſich vom Gürtel bis an die
tiefe e
Hinrichtung Jn Güſtrow wurde geſtern der wegen Erwen eines Knaben zum Tode verurtheilte Maurerlehrling

Hermann 9 iertz aus Strelitz durch den Scharfrichter Reindel
aus Magdeburg hin e Miertz follte ſchon am 22 April
enthanptet werden Ünmittelbar vor der Hinrichtung geſtand er
aber daß er noch einen Mitſchuldigen habe Die Hinrichtung

a

Bäder und Sommerfriſchen
Daunkerode am Harz Unter den Flußthälern des Harzes

nimmt das Wipperthal wider Gebühr eine Aſchenbrödelſtellung
ein Daß ſeine Naturſchönheiten ſo wenig bekannt ſind hat
ſeinen Grund lediglich darin daß es bisher von geräuſchvollen
Straßen und Eiſenbahnen verſchont blieb Aber gerade ſolche
jungfräuliche Partien des Gebirges werden von wirklich Er
holungsbedürftigen den vielbeſuchten Badeorten zur Sommer
friſche vorgezogen Der nur 1000 Einwohner zählende Markt
flecken Dankerode 414 m ü M und unfern der Wipperquelle
gelegen iſt die geeignetſte Operationsbaſis zu Ausflügen ins

und in den Unterharz überhaupt deſſen Nord und
Südrand von hier gleichweit entfernt ſind Herrliche Laub
und Nadelwälder ſowie ſaftige Wieſengründe laden zu lohnenden
Spaziergängen Für die Verſchönerung der Ortsumgebung
ſorgt ein Harzklub Zweigverein deſſen Schriftführer Herr
Lehrer Schröter zu weiterer Auskunft gern bereit iſt

Das Oſtſeebad Ahlbeck von deſſen Exiſtenz man noch
vor wenig Jahren im Binnenlande kaum etwas wußte hat in
den letzten drei Jahren einen ganz bedeutenden Auſſchwung ge
nommen Das Aufblühen Ahlbecks iſt unſtreitig das Verdienſt
des Beſitzers des erſten dortigen Hotels Ahlbecker Hof, Herrn

Munkacſy auch Beſitzer des Cafe Metropole in Dresden
eitdem er das direkt am Strande gelegene Hotel übernommen

hat der Fremiden Verkehr in Ahlbeck ganz bedeutend zugenommen
ſo daß das Bad in der Saiſon 1897 von 11,000 Kurgäſten be
ſucht war die an dem prächtigen Strande Erholung fuchten und
fanden Von den vielen Hotels und Penſionshänſern erfreut
ſich ganz beſonders der Ahlbecker Hof einer ſtarken Frequenz
iſt es doch bekannt daß man dert die freundlichſte Aufnahme die
vorzüglichſte Küche und ſtets angenehme abwechslungskeiche
Unterhaltung findet Ueber 500 Perſonen ſeiſen während der
Saiſon täglich auf der großartigen Terraſſe des Hotels wie
man eine zweite an der ganzen Oſtſeeküſte nicht wieder findet
Die Konzerte auswärtiger rühmlichſt bekannter Militär und
Eivilkapeüen wie auch die von Herrn Munkacſy arrangirten
Wohlthätigkeits Konzerte werden nicht allein von dem Ahl
becker ſondern auch von den Heringsdorfer Kurgäſten und

Touriſten ſtark beſucht p rjburg im Teutoburgerwalde prangt jetzt im ſchönſtea n Umgebung des weltberühmten Heil
dades lockt zur Zeit auch viele Touriſten in Schaaren herbei
die Radfahrer unter den Kurgäſten und Paſſanten finden Ge
legenheit zu den lohnendſten Partien die ſich auf durchweg gut
ehaltenen Wegen und Chauſſeen bis zu den landſchaftli unddiſtoriſch bemerkenswertheſten Punkten des Teutoburgerwaldes

Und der Weſergebirge ausdehnen laſſen Das geſellſchaftliche
Leben in Bad Driburg trägt lauch in dieſem Jahre wieder den
Charakter eines vornehmen Landaufenthaltes einzelne Damen
finden geeigneten Anſchluß und Leidenden und
ſteht eine erfahrene Krankenpflegerin zur Seite Die Ferbindung
Driburgs mit der Reichshauptſtadt und den Anſchluſſe iſt m ne
ſehr angenehme durch den Blitzzug der Berlin um ugr u
mittags vom Potsdamer Bahnbof verläßt Von Altenbe e
bringt eine einſtündige Fahrt durch ſchönſten Lanbwald die h
nach Driburg Jede weitere Auskunft ertheilt die freiherrlie

Driburg

Anfangs vergangenen Jahres hatten

v Sierstorpff Cramm ſche Adminiſtration zu Bad Driburg et
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Der Untergang der Bonrgogne
Kalſer Wilhelm ſandte aus Odde ein Beileidstelegramm an

den Präſidenten Faure wegen des Unglücks der Bonurgogne
Der ruſſiſche Botſchafter Fürſt Urunſſow brachte die Theil
nahme ſeiner Regierung an der Kataſtrophe zum Ausdruck Jn
der Deputirtenkammer wandte ſich vor Eintritt in die
Tagesordnung in dem überfüllten Hauſe der Kammerpräſident
Deschanel in bewegten Worten an die Familien Frankreichs
und des Auslandes die von der Kataſtrophe der Bourgogne
betroffen ſind und zollt den franzöſiſchen Offizieren die ſo
heldenmüthig ihre Pflicht erfüllt haben den Ausdruck der Be
wunderung Von der Bemannnng die mit Ruderſtangen die
Paſſagiere niederſchlng um ihnen den Eintritt in die Boote zu
wehren und ſich ſelbſt zu retten ſchwieg er Er hätte ſonſt
vielleicht eine Parallele zwiſchen ihrer Rohheit und dem helden
müthigen Verhalten der denkſchen Seeleute beim Unkergang der
Elbe ziehen können Miniſterpräſident Briſſon ſchließt ſich

unter dem Beifall des Hauſes den Worten Deschanel s an
Nach einer weiteren Lloyd Meldung über den Untergang der

Bourgogne ſind nicht wie vorher gemeldet 104 Paſſagiere
und 61 Mannſchaften ſondern 81 Paſſagiere und 104 Mann der
Beſatzung gerettet Anch das beſtätigt daß die Mannſchaft
in pflichivergeſſener Weiſe nur an ſich gedacht und die Paſſa
giere brutaliſirt hat Jm ganzen ſind bei dem Unglück 549 Per
ſonen ums Leben gekommen Darunter befinden ſich folgende
Paſſagiere mit deulſchklingendem Namen Leon Baumann
Gaspard Behr Adolf Graf George Grieshaber A Keßler
Dr S Koppe Henry Krämer Oswald Kirner A Schultz
Dienſtmädchen A Weiß E H Würtz zwei Kinder H und
E Weißig Profeſſor E L Walter J H Wind J M Bronk
A Hummel zwei Kinder J Kiehl und Thereſe Sommer
F Heß C Jaunſſen Bertha Mohl Emma Mader Karoline
Rilter Carola Schultz Mildred Schultz T Strauß Frau
Strauß Frl M Strauß und Frl W Strauß Die Meldung
daß alle Paſſagiere der erſten Klaſſe gerettet ſeien wird jetzt
von der Agence Havas als irrthümlich bezeichnet Jm
Gegentheil muß angenommen werden daß ſämmtliche
Reiſende dieſer Klaſſe ertrunken ſind da ſich unter
den bisher als gerettet Gemeldeten keine Namen ſolcher Paſſa
giere befinden
C

Zucker
Parie 7 Juli Sehlass Rohzucker rubig 889 loco 255ne l r er e l Wr h er e e Raden Rohgueherloco di Käufer vielig t

KXaffee

Hamburg 7 Juli Kaffee behauptet Umsatz 1500 Sack
Hawburg 7 Juli cht Good z Santos perSept 30 Gd per Dez 30 per März 31 Gd per Mai 3I GdIn Juli hehmiuagberießt Kaffee good average

pSantos r 30 G r Dez 39 Gd r März 21 Gdi 31 Va pPe e Pe Perr 7 Fuli abends 6 Uhr Kaffee average SantosFcr5 z t 30 Gd per Dez 80 Gd per März 32 Gd per Mai
Havre 7 Jali vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der hamburger

Firma Peimwann Ziegler u Co z W average Santos per Juni
35,75 per Sept 35,00 per Dez 36,50 Ruhbig

Amsterad am 7 Fuli Jayva Kaffee good ordinary 26

Spiritus
Hamburg 7 Juli Spiritus fest per Juli 222 perJuli Aug 225 6 Aug Sept 23 per Sept Okt 231 G
Stettin 7 Juli Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 57,39 bez
Breslau 7 Juli Spiritus per 100 l 100 exel 50 M Ver

brauehsabgabe per Juli 71,40 Br do 70 M Verbrauchsabhgabe per
Juli 51,40 Br

Paris 7 Juli Schlussbericht Spiritus behauptet per Juli 49
per Aug 49 per Sept Dez 44 per Jan April 42

Petroleum
a n 7 Jali Petroleum fest Siandard white loco

05 Br
Bremen 7 Juli Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum

Ofzielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,20 Br
Antwerpen 7 Juli Sechlussbericht Raffinirtes

loco 17 bez u Br per Juli 179 Br per Sept 178 Br Fest
New Vork 7 Juli Telegr Petroleum Standard white in

New VNork 9,25 do in Philadelphia 6,20 do Reſined in Cases 6,99
do Credit Balancos at Oil City 92,00

Oelsaaten Oele Fottwaaren
New Vorx 7 Jolli olegr Schmalz Weetern eteam 5,65

g g3 Begham e nt stetig loco 5Ha urg 7 i R tmburg ulj unverzollt stetig
Bremen 7 Juli Schmalz fest Wilecox Pshieid 269 Pf Cudahy 30 Pr Choiee Grooery Wie ihn

30 Pfg Speck ſest Short elear middling loco 29
Köln 7 Juli Rüböl loco 55,00 per OktAwsterdam 7 Juli Rüböl loco 235, Juni Herbet 23

WW DrDWasserstände bodentet über unter Nul

Type weiss

Letzte Telegramme
Berlin 8 Juli Profeſſor Koch hielt geſtern in der Deutſchen

Geſellſchaft für öffentliche Geſundheitspflege einen Vortrag über
ſeine in Jndien geſammelten Erfahrungen über den Urſprung
und die Ansbreilnngsweiſe der Beulenpeſt Dieſelbe ſei eine
Bakterienkrankheit Redner ſchloß die Krankheit habe ſich ſchon
jetzt in die äußerſten Winkel verkrochen man könne auf ihr
gänzliches Verſchwinden hoffen ſie vermöge der vordringenden
Kultur nicht mehr ſtandzuhalten

IHandel Gewerbe und Verkehr
Düsseldorf 7 Jali Die Nachfrage auf dem Kohlenmarkt

R zu befriedigen Auf dem Eisenmarkt sind die Preise unver
ändert fest z

Kupfer Eisleben 6 Juli Mansfelder MR A Kupfer 109 bis
112 I per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse für Lieferung
im III Quartal

Faehlitteratur Bitter Dr Amtsgerichtsratn Kaufmännische Gesetzeskunde zum Gebrauch in Fachschulen
und zum Selbstunterricht Berlin 1898 Karl Heymann s Ver
lag 3 gebunden 60 M Der Verfasser bietet eine systematische
Darstellung derjenigen Rechtsmaterien die für den Gewerbebetrieb des
Kaufmanns und Fabrikanten hauptsächlich in Betracht kommen Be
sonders zu begrüssen ist die unter genauer Berücksichtigung der ein
schlägigen Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches gegebene Dar
stellung des am 1 Januar 1900 in Kraft tretenden neuen Handels
rechts wobei die Abweichungen des neuen von dem bisherigen Recht
Kurz hervorgehoben sind Bei der Darstellung des Wechselrechts ist
die Rechtsprechung des Reichsgerichts und des früheren Reichsober
handelsgerichts berücksichtigt Weiter sind behandelt das Patentrecht
der Schutz der Gebrauchsmuster des Urheberrechts an Mustern und
Modellen der Waarenzeichen die Kranken Unfall Alters und
Invaliditätsversicherung der Verhältnisse der Fabrikarbeiter Sonntags
ruhe Gewerbeaufsicht Die Darstellungsweise ist Klar und verständliech

Rio de Janeiro 6 Juli Wechsel auf London 7 g

Central Stelle der Preuss Landwirthschaftskammern

7 Juli Notirungstelle
a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 180 157 133 148 170 199 148 175Altmark 180 225 135 160 150 160 155 180AMerseburg östlich 177 224135 155 157 164 155 180
do westlich der Mulde 180 210 138 160 165 200 150 190

Erfurt 190 195 160 170 160 170Danzig e 197 214 155 150 158Königsberg Br n 2 eBreslau 171 204 145 162 135 155 159 165
b Weltmarkt

auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht
Zoll und Spesen aber ausschl der Qualitàts Unterschiede

am 7 am 7Von New Vork nach Berlin Weizen 82 Cts 178 75 M 176 75 M
Chicago 7 Weizen 765 Cts 177 25 174 00
Liverpool Weizen 6 h d 178 00 1739 092 Odessa Weizen 95 Kop 184 75 1384 75Odessa Roggen 63 Kop 142 00 142 00Riga 2 al Weizen 105 Kop 189 50 169 00
Riga n 72 Kop 145 15 145 15In e Weizen 68 73 ö 147 50 150 25

Sehlachtviehmakt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 7 Juli 1888
Preise 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Zum Verkaufe Qual
standen II Qual III Qual s

a v a p a 41
7 Rinder 271davon 3 Ochsen 34 32 301 31

19 Kühe 329 25 26 1012 Bullen 30 28 260 21
15 Hammel Schafe 29 27 21 äöl155 Landschweine 57 55 63 142 13
Geschaftegang flott Gesammt Auftrieb dieser WocheRinder davon 12 Ochsen 5 Färsen 48 Kühe 10 Bullen Sie

s Haromel 252 Landeehweine zueammen 470 Schlachtthiere

Getreido
New Vork 7 Juli Telegr Rother Winterweizeno1 Weizen Juli 82 September Dezember 73 März 737

als Fuli 26 September 27 Dezember 38 Mo hl 3,88
Getreidetracht

hreagö 7 Fani
Maſs Juli 32

Saale u FallM u 6 Juli u 7 Juli c Leissenfels Operpege 2,44 2,44do Vnterpegeil on t 2Trotha 7 1,88 8 Ja 188Alsieben Ober c 24117 2301 21
do Unterpegel 1,75 l 71Bernburg 1,45 36 oKalbe Oberpegel 4 1,56 1,66 2do Unterpegel 088 0,80

Moldan Tsor Eger Blbo

J uli Fall Wue uBudweis 6 0 2 Porgan 7rng 18 18 Wittenberg x 10
Jungbunzlan 0,06 1 RBosslan 105Laun 0 3 Barby L301lPardubitz 0,05 4 WMagdeburg 7 wo 2
Brandeis 0,00 10 WTangermünde 3 31Melnick 0,24 14 Wittenberg i 2
Leitmeritz 0,13 13 bDömitz Peg 6 1,0351 3Aussig 7 4 0,02 13 ſCauenburg 7 11 v
Dresden 0,13 13

Aussig Von den oberen Plätzen werden 32 em Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 7 Juli Heutige Fahrtiefe 36 i Zoll österr Mass Frau

nach Magdeburg das Doppelhektoliter 30 mit fortlaufender Staffel

1 8 d J 5 156 400 r iBerliner Börse e e e e e hvom 7 Juli er S Am fir Pbr I60 Inowrazl Steinsalzb z 70,106z Tot ereinsbrauerei Artern Dessa Kattowitzer 179,50e en Westk Draht Industrie 10 146,00b20 D Gr B IV r 110 3/,102,800 Königin Marienhütte 5 87,75
n e edplatt do Union konv 16 180,59 b2 do V xz 100 9900 König Wilhelm Konv 15 220,05
Bank Disconto 37 Sir 4ßvir et 190 182 Srj 5 K D 1 425 3Berlin Weehsel 4 Iomb 5 Meer Deutseh Grundeen ob 4 100 00tz0ſ T eeroldsgr Pduderita 59 105 80

Wilhelmshütte 2 73 00b20 00 b nise Tieſban konv 0 60,75 dAmsterdam 3 Brässe 3 Zuekerfabr Fravstadi 4 98,806291 do do V VI 4 103 00b20 J do St Pr 4 108 755
Petersburg 5, Wien 4 Deuts Hyp Pkäbr 4 100 10b20 z 8 erk 28 SLondon i Paris 2 Hamb II re à 100 Magdeburg Bergwerk 28 420 25c

do unſcäb bis 1900 4 100 20 eDeutsche Fonds u Staatspap Deutsche Risenb Prior Oblig alte Ser 45 98,00b enden hen r 5 S

z s o S 46 105 uk 1905 3 99 75b2 cBarmer Stagtanleſte Mainz mar 75 Hann Bod PtLute 1903 e e er aBerliner Stadt Obl 3 /2 ne do F 1890 3 do do II 3 100,500 Stadthbe er Hütte G 2100do do 1892 3/,100 10B Ostpreuss Südbahn 4 Weininger Hyp Plädb 2 97 60 b ne
Magdeburger St Aml do II unkadb bis 1900 4 100,600 Reväer 61/ 1182do do neue 4 do 3 99,50b20

Chem Fabr Schering 7,190 00B
9

ura Simpl kv WestbChemu Masch Zimm 185 udwigshaf Bexbach u

re h rDtsch Gasglühbl Ges 80 528 00
Dtesche Jutespinnerei 12 147,8062 Ausländ Zisenb Stamm n
Egestorff Salzwerke 6 137,2
Elberfeld Farbenfabr 18 Stamm Prior Aktien

Telegr Weizen Juli 76 September Siemen O rausir

Westpr Prov Anl 3 99,406 räha e e Dentsoho Bisenb St Prior e 455755 0vlig v Inädustr a Rergw Gen
ayrische Anleihe t r r o IV V ukb b 1903 4 100,70b2Braunsehw Thlr L s c dern mnaen e Ostpreussische 3 99,7562 Allg Elektr Gesellseh 101,750

EölnMind Pr Anth gi 137 on Marienb Mjawkaw s I19,böb r v h n50 3 z Ostpreuss Südbahn 5 1117,90 Porengehe uk 102,00b per er usss 107 doini 23,55 Sensche was ssauer Gas 2101Oident 40 Thir I vo 3 152 do P B C Pfd II rz 1101 5 111,406 Dortmunder Union 5 I11,256
do III V u VI r2 100 5 108,500 r Berl Pferdeb I u II 8 99 60

e e r r Eigenb Prior Obligationen Centrv e W z 100,60b20 re kgbeanrt x
rgent Gold Anl 5 77 00b 100,250 2do innere a 5 6425 Ital Fis Obl v St gar 3 680 00b20 do do 1900 97 Japhita Obligationen 4/2 100 7

Barletta 100 Lire Lose 23,000 do Mittelmeerb sttr 497 30b20 do do 1206 95,30b S orddeutseher Lloyd 100
Bukar Stadt Anl 1884 5 99,50b2 Lemberg Czernowitz 4 99 90b Pr p A B VII XII 4 100,20b20 e In 5

do do 18881 599,50b200Oest Frz Staatsb gar 395 00 ba 3 V VII 4 101,00620 7 e a Garten r r
e z 80,25b20 43 m e kra P An w oologischer Garten 103,008gyptische priv Anl 0 old Pr 97,400re Be h S h rer h z W 19 u Bank Aktienreiburg r Se o ordwes n 0Grjeer A I Südöster Bahn Tomb 3 77,508 do Kleinb Ob b 1904 31 98,600 Bau d Berl Kaggen v 139 o
do kons Goldrente 332,606 do Obligationen Z5 108 40ba6 ehe 2 v 1907 Zu 99,6020 Berg Mark B i Elbt 7164,756
g e h s r e ar 101 290 o l 8örsen Handaisvgrein 5 Sxſaiiänd 10 Lire Ia 1I2 2062 1wangorod Pombr gar 104 so o 3 91 bora W Rentee 517 108 308

Mexikaner Anl à 100 6 99,10b2 Kosl Woroneseh ObI 4 101,100 ritt I I B 100,506 Danziger Privatbank 7 138,50b1
do a 20 6 1100,80b2 K Chark As Obl 80 à Por ehe 1103 100 Deutsche Grundschuld 7 129 7056W Staats Anl 88 5 wo S Kursk Kiew 101,50b Prommigene 4 103,256 do Effekt B Hahn 7 123,100

esterr 1860er Loose Mosco Kiew Woron 101,503 Sichsische 4 1103,250 do Hypoth B Berl 6 117,50 bRumän 590,Anl 81 d 5 101,200 Mosco Kursk z Sehles gehe 4 1103,000 Dresdener Bankverein 7 122,50 b
Russ Gold R 1884 87 4 Uoseo Rjäsan 102,108 4 l 102,800 IEssener Kredit 7 143 100do Orient Anl II 4 Iosco Siolensk 5 101,40b20 BRergwers a Tütten Georg Gothaer Privatbank 67,182 106
do t do K4 Orel Griäsi 1889 101 253 w do Grundkreditb 4 126 30br047 u PBjusan Koslow 101,30b2 r r Rorxworr 128,506 do do junge 4 111,900Kreäit z Bjaschk MorczansK s Werk 50 900 00b26 Hamburg Hypoth B 8 158 ,60ia3do do gar 51,101,10b26 Rybinsk Bologoye 4 1101,500 Baroper Walzwerk o 84,00b20 Kövigsberg Vereins 5 114,300

Russ Präm Anl 1864 5 288,5902 Russ Süchwestbahn 4 103,300 Berzelius 6 122 60bz6 Leipziger Bank 10 187,00 e
do do 1866 3 256 25b Transkaukasische 3 094,900 Bismarckhütte 15 207 50 Lübeeker Kommerzb T

Schwed St Anl 18860 3 100,50b2 Warschau Wiener I0er 4 Bonifacius Bergwerk S 128 25b20 Magdeburger Privatb 108 25 b
do do 1890 4 100,40b do IX Ser 4 Coneordia Bergwerk 13 260,50b26 Nordd Grund Kredit 99 dedo Hyp Pfdbr 18781 1 102,250 WIadikawskas Oblig 103,306 Consolidat Bergw G 15 285,00b2 Pr Hyp B Spielb 6 134 2066

Türkische Anleihe D 22 do unkdb b 1 4 101,40626 Consol Marie 8 Preuss Pfandbr B 6 122 2508

e e e4 m Pa I b 7D 5 erler zUngarische Gold A 41, 100,900 a pret 4 96,400 Gelsenktreb Gussstahi 8 187 50
do Kr R 4 1 50 do Gen I en 3 61 70b260 Georg Marien St Ado Staats R 97 3 90,000 S Louis u S Fr rz 1931 7 115,5060 do St Pr 8 125 75b

In auatrio 4 ten h eLeipziger Börse 7 Juli

tal Meridional Eb 6 132 906 ää u A 324,003
87 o o110 f Galiz K Ludw B

A G f Anilinſabr 12 248 2562

et u s ren Rent An e 7 vaburger Steingut 58 Anl 5332 92 Mansk Gew 1 101,002r e 10 173,50b 2u/ do tod 8 i go 18 100,750Bauges Beri Charibg 7,5 643 00b 5 do 50093,005 do Em 1875 100,750do Wümersd T a 20 928 000 5 ir pr Stadtodi 99zen t u y do d 200 1dt den 33 An u ne 1000schien t 0 i 02,006i a Bisenbakn Stamm Aktien 51 Lapdrentenär 900 99000 do do 500 102 005

Brauerei nigst 21131 mdo Union Gratweii 126,60626 T C z DivBrsl Fisenb W Linke 14 alen z I i Zlsenb Stamm Akt 5 LIeipz Baubank 106,500
e I 1 mghtehrader B l 3 on KRürete r r ont Bau Ges t m No n a elektr StrassbCharlotth Wasserwerkl 9 351,00d beten 6 o Gr elektr Strassb 227 50

10 do Bierbr Reudn
106,503 v Riebeck Co 206 2506 Graz Köflach 13 Lpz Kammgarnsp

Marienburg Mlawka 87,2560 11 o Malzt Schkeud
o o Woſſkämmerei 135,000

Div Bisenb St Akt 40 M Mansfelder Kuxe 905,000
5 Dux Bodenb I A

B 7 Sachs 80,50310 Sächs M F Hartm 186,003e Je 75 4 u u Suehs Webetnbi21 F eHagener Gusegianl er 1327 Böhme Jan arienburg Mlavks e e

Harburg Wi i es n ür Spr 7 404 00 Galis Karl Iudr By Div Bank u Kredit AKt 12 4o W mm Pr 226,000
do Brückenb Konv raz Köſiach 11 Allg D Kr A Lpz 206,60b20 7 S Thür Br V St 138,000

e e leri othaer Pri Zeitzer Par u S ATer 10 Teiy ser Bank 87 on A o Odilg 105,000Kurfürstendamm Ges 8 o Hypothek B 150 50b2 G Zucerfabr Glauzig 117,750Ia Veloge Ital D Sächs Ban 133,500 5 Zurkerraff Halle 123 00b0h S wickauer 118,758 AKusi Fisenv Frzerei S 7 3 Aussig Teplitzer 99,258a Div Inädustrio Papiors Bonn Norabahn 0e doM r 9 Chemn Werkz Zim 185,753 5 do o Gold 108,250an 24 Oröllw Papierfabr 4 ZBosehtiehr 1806 Sttr 101 2505731 Je ein do Schldvsehr 101,700 4 do do I01 250m r 3 stewitz Rattm 15 do Em re 106,300Oppeln Portl Cem 8 T Vadt r 135500 z do pung aer orz ux Bodene 77 slauer 22 derte Ja u W 258,500 5 o Em 1871 en u a 5 9 SGoermanis Sohwalbe 164,750 5 do do 1674 110,250Sebklfer u Waleker e h e e 2 ei Sr s do do o II 880,000 4 Kaschan Oäerbergd 360 z r 7en Akt o dStettiner Cham Didier 6 Körbisd Zuokerſb 00 5 l Prag Tumau
Druck und Verlag von Otto Hendel h h e Mit Unterhaltungsblatt
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